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Drucksache Y/ 223 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Kühn (Hildesheim), Stingl, 
Dr. Huys und Genossen 


betr. Förderung von Abendoberschulen 


Die Förderung von Abendoberschulen fällt nicht in den Rahmen 
der Maßnahmen zur Förderung des zweiten Bildungsweges. 
Für eine große Zahl Bildungswilliger ist damit der Zugang zur 
akademischen Weiterbildung verschlossen, obwohl es sich bei 
ihnen in aller Regel um besonders Interessierte und Förde- 
rungswürdige handelt. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

Ist die Bundesregierung bereit, erforderlichenfalls in Zusam- 
menarbeit mit den Ländern, nach Möglichkeiten zu suchen, die 
diesem offenbaren Mißstand abhelfen? 


Bonn, den 26. Januar 1966 
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